
 
 

Der Übergang vom sensomotorischen „Denken“ zum präoperativen 
Denken 
 
Kinder erkunden in den ersten zwei Lebensjahren die Welt handelnd. Indem sie ihre Umgebung auskund-
schaften, explorieren und experimentieren, beginnen sie zu begreifen und bauen ein inneres Bild der Welt 
auf. Sie erarbeiten sich die Grundlagen der kognitiven Entwicklung und bilden Repräsentationen. Damit 
haben sie den Schritt zum präoperativen Denken gemacht. In der Regel ist damit auch die Entdeckung 
der Sprache verbunden. 
 
Geistig- und mehrfachbehinderte Menschen gehen diesen Weg nur mit Einschränkungen und sehr viel 
langsamer. Sie werden älter, grösser, vielleicht geschickter und stärker und sie haben etliche Jahre Le-
benserfahrung. Ihre kognitiven Möglichkeiten entsprechen aber immer noch diesem Entwicklungsalter. 
Was heisst das nun für das Lernen und die Alltagsbewältigung? Was kann ich bezüglich Selbständigkeit 
und lebenspraktischen Fertigkeiten erwarten? Was heisst das für die Kommunikation und die Sprachent-
wicklung? Das Wissen um diese Entwicklungsphase kann mir helfen, geistig behinderte Menschen (Kin-
der und Erwachsene) besser zu verstehen. 
 
Ziel dieser zwei Tage ist es, mehr Sicherheit bei der Einschätzung von geistig behinderten Kindern und 
ein besseres Verständnis für das Verhalten von mehrfachbehinderten Menschen zu bekommen.  
Wechsel zwischen theoretischen Inputs und Arbeit an den Fragestellungen der Kursteilnehmenden.  
 
Zielgruppe Fachpersonen der Heilpädagogischen Früherziehung und der Logopädie, 

Fachpersonen, die mit mehrfachbehinderten Menschen (Kinder, Schülerinnen und 
Schüler, Erwachsene) arbeiten. 

 
Datum Freitag / Samstag, 16. / 17. November 2012, jeweils von 9.15-16.30h 
  
Anmeldung  bis 19. Oktober 2012 
 
Ort Zug 
 
Kosten Fr. 500.- 
 

Leitung Christine Schmid-Maibach 
 Supervisorin/Coach BSO, Heilpädagogin Tel.: 041 710 34 68 

Artherstrasse 118 schmid-maibach@netzwerkweb.ch 
 CH-6317 Oberwil b. Zug www.netzwerkweb.ch 

  
                                                                         Weitere Kursangebote siehe www.netzwerkweb.ch 

 
Anmeldung per Email oder mit Talon per Post direkt an die Kursleitung:   
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Ich melde mich definitiv für den Kurs "Der Übergang vom sensomotorischen „Denken“ zum 
präoperativen Denken" von Freitag / Samstag, 16. / 17. November 2012 an: 

Name / Vorname ______________________________________________________________________ 

Adresse _____________________________________________________________________________ 

PLZ / Ort ____________________________________________________________________________ 

Telefon _________________________ E-Mail_______________________________________________ 

Beruf ___________________________ Arbeitsort ___________________________________________ 

Ort, Datum ______________________ Unterschrift __________________________________________ 


